
 

 

Gemeinde Grünheide (Mark) Beschlussvorlage/Beschluss 

Gemeindevertretung Grünheide (Mark) 
 

Beschlussgremium Vorlage-Nr. Datum der Sitzung TOP öffentlich nicht öffentlich 

Gemeindevertretung 0039/16 14.04.2016 27 x  

Amt Fraktion 
bürgerbündnis grünheide 

Datum der Erstellung 29.03.2016  

 
Betreff: 
Antrag der Fraktion bürgerbündnis grünheide:  
„Darlegung des Bestandes an verwertbaren Grundstücken, die nicht zur Aufgabenerfüllung gemäß 
Produktbuch der Gemeinde erforderlich sind.“ 
 
Rechtsgrundlage: 

- BbgKVerf  
- § 28 (2) Satz 2 Bbg KVerf 

 
Bezug: 

- Antrag der Fraktion vom 10.03.2016 
- Beschlüsse der Gemeindevertretung Nr. 29/02/13, 62/03/13, 82/04/13 

 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung beschließt: 

 
1. Die Verwaltung wird beauftragt, der Gemeindevertretung den Bestand an verwertbaren 

Grundstücken/Immobilien, die nicht zur Aufgabenerfüllung gemäß Produktbuch der 
Gemeinde erforderlich sind, aufzustellen und der Gemeindevertretung vorzulegen. Dies 
erfolgt in einer tabellarischen Aufstellung, aus der  Gemarkung, Flur/Flurstück, Fläche, 
Inventar-Nummer, Gesamtpreis unterteilt in Grund und Boden und Aufbauten,  Bilanzwert 
hervorgehen. 

2. Für die HH-Jahre 2014, 2015 und 2016 werden die getätigten Verkäufe gemäß Durchführung 
des Beschlusses Nr. 61/03/13 aufgestellt (Tabelle wie unter Pkt.1) und der 
Gemeindevertretung vorgelegt.  

3. Die Verwaltung wird beauftragt, abgeleitet aus den vorliegenden Jahresabschlüssen und der 
aktuellen HH-Planung prognostizierend darzulegen, wann bei dem Trend der 
Grundstücksverkäufe/a mit dem vollständigen Verbrauch verwertbarer Grundstücke zu 
rechnen ist. 

4. Die Verwaltung wird beauftragt, unter Beachtung der Personal- und Sachausgaben für die 
Verwaltung, der Erledigung von pflichtigen und freiwilligen Aufgaben und erforderlichen 
Instandhaltungen, beschlossenen und geplanten Investitionen einerseits und der 
prognostischen Erträge, Szenarien für die Aufstellung künftiger Haushalte der 
Gemeindevertretung vorzulegen. 

5. Die Vorlage erfolgt vor der Planung des Haushaltes 2017 spätestens bis 15.12.2016. 
 
Begründung: 
Die Gemeinde Grünheide (Mark) hat in den Ortsteilen einen unterschiedlichen Bestand an verwertbaren 
Grundstücken. In den Jahren 2009 bis 2013 wurden gemäß Aufstellung vom 10.02.2014 Verkaufserlöse von 
rd. 3,63 Mio EUR, in 2014 rd. 0,6 Mio EUR und 2015 rd. 0,7 Mio EUR erzielt bzw. geplant. 
Der Bestand an verwertbaren Grundstücken, die nicht zur Aufgabenerfüllung erforderlich sind, ist endlich. 
Aus diesem Grund haben wir bereits 2013 begonnen, eine Diskussion über die Zukunft anzuregen, die auch 
den demographischen Wandel beachtet. Dies wurde von der Mehrheit unterschiedlich wichtig angesehen, 
wie die Beschlüsse zeigen: 
 
 29/02/13 Die Gemeindevertretung der Gemeinde Grünheide (Mark) möge beschließen:  
Das Eigenkapital gemäß Stand der Eröffnungsbilanz 2009 soll zukünftigen Generationen in vollem Umfang 
zur Verfügung gestellt werden.  
Die Verwaltung wird beauftragt der Gemeindevertretung, spätestens bis zur Sitzung September 2013, einen 
Maßnahmenkatalog vorzuschlagen und darzulegen, wie für die folgenden Generationen das Eigenkapital 
gesichert werden kann und wie dieses Ziel zu erreichen ist.  
- Beschluss ablehnend gefasst - 
 
62/03/13 Die Gemeindevertretung der Gemeinde Grünheide (Mark) möge beschließen:  
Der Bürgermeister wird beauftragt, bis 31.12. 2013 der Gemeindevertretung und der Öffentlichkeit 
mitzuteilen, welcher Gesamtwert in EUR/Jahr gerechnet an Kommunalen Vermögen der laufenden 
Legislaturperiode ab 2008 veräußert wurde und wie sich der Vermögensstand seitdem änderte.  
Die Aufstellung der Grundstücksverkäufe/Immobilienverkäufe erfolgt gemäß beigefügter Auflistung.  



 

 

- Beschluss gefasst –  
 
 
82/04/13 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Grünheide (Mark) beschließt: 
1. Die Gemeinde Grünheide nimmt die aktuellen Druckschriften zur Bevölkerungsentwicklung des Amtes für 
Statistik Berlin-Brandenburg und  des LBV Brandenburg sowie deren Inhalt zur Kenntnis. 
2.  In ihrer Verantwortung für die Daseinsvorsorge erkennt die Gemeinde Handlungsbedarf     an. 
3. Die Verwaltung wird beauftragt, ausgehend von einer Analyse des Ist-Zustandes eine Konzeption 
auszuarbeiten, wie der demographische Wandel auf Gemeindeebene zu bewältigen ist. Dabei sind folgende 
Fragestellungen zu beachten: 
- Welche messbaren Erfolge resultieren aus dem Bündnis für Familie,  dem Bau von Bürgerhäusern, der 
Sporthallen, der Schulen? 
- Wie muss das Leitbild der Gemeinde angepasst werden? 
- Wie muss die Infrastruktur der Gemeinde der sinkenden und alternden Bevölkerung angepasst werden? 
- Mit welchen Kosten ist dieser langfristige Umbau verbunden? 
- Wie entwickelt sich das Steueraufkommen auf der Grundlage heutiger Gesetzgebung und mit welchen 
Konsequenzen muss die Gemeinde rechnen? 
- Welche Forderungen sind an das Land und den Landkreis zu stellen? 
- Was muss aus eigener Kraft geleistet werden? 
4. Sollte dazu fremder Sachverstand erforderlich sein, erfolgt die Vergabe nach den Haushaltsgrundsätzen 
und den gemeindlichen Regeln. 
- Beschluss befasst- 
 
 
Wir sind der festen Überzeugung, dass sich die Gemeindevertretung auch für heranwachsende 
Generationen verlässliche Handlungsoptionen von der Verwaltung aus fachlicher Sicht vorschlagen lassen 
muss. 
 
 
gez. Kohlmann Grünheide (Mark) 10.03.2016 
 

Stellungnahme der Kämmerei ja nein  

Beträge stehen haushaltsrechtlich zur Verfügung   ______________________ 

außerplanmäßige Einnahmen   Unterschrift Kämmerei 

Bemerkungen der Kämmerei: 
 

______________________ 
Unterschrift Bürgermeister 

 
 

Die vorstehende Beschlussvorlage wurde zum Beschluss erhoben: 
 

gesetzlich gewählte Vertreter 19 

anwesende Vertreter  

Beschlossen mit dem Ergebnis Protokoll über die Sitzung der  

ja nein Enthaltungen  Gemeindevertretung vom:  

   Seite:  

Beschluss-Nr.:  

Bemerkungen: 
Aufgrund des § 22 der KVerf des Landes Brandenburg 
 waren keine Mitglieder von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen* 
 haben folgende Mitglieder weder an der Beratung noch an der Abstimmung mitgewirkt:* 
  

* zutreffendes bitte ankreuzen 

 
 
- Christiani -  - Eichmann - 
Bürgermeister (Siegel) Vorsitzende der Gemeindevertretung 

 


